
Verbandsstatistik des Pharmazeutischen Großhandels

für das I. Quartal 2016

199/ Kennnummer

Bitte immer die gesonderten Erläuterungen beachten.

Es sind nur die Werte des Pharmazeutischen Großhandels anzugeben.

Es erfolgt keine Weitergabe einzelbetrieblicher Werte an den Verband oder Dritte durch das Institut.

Es werden nur Durchschnittswerte bzw. kumulierte Werte aller Teilnehmer an den Verband weitergegeben.

2 Gesamtwareneinsatz zu offiziellen Herstellerlistenpreisen ohne MwSt. €

1 Gesamtumsatz ohne MwSt.

b) davon Umsatz brutto mit rezeptpflichtigen Arzneimitteln (Rx)

c) davon Umsatz brutto mit rezeptfreien Arzneimitteln (OTC)

d) davon Umsatz brutto im Rand- und Nebensortiment

1

1

4 Gesamtzahl der abgegebenen Packungen im Berichtszeitraum

a) davon Absatz mit rezeptpflichtigen Arzneimitteln (Rx)

b) davon Absatz mit rezeptfreien Arzneimitteln (OTC)

c) davon Absatz im Rand- und Nebensortiment

Zahl

Zahl

Zahl

Zahl

€

€

€

1

5 Gesamtzahl der fakturierten Zeilen im Berichtszeitraum

a) davon Zeilen mit rezeptpflichtigen Arzneimitteln (Rx)

b) davon Zeilen mit rezeptfreien Arzneimitteln (OTC)

c) davon Zeilen mit Produkten des Rand- und Nebensortiments

Zahl

Zahl

Zahl

Zahl

a) Gesamtumsatz brutto ohne MwSt.

e) Höhe der Gutschriften aus Warenrücknahmen, Preisdifferenz-

gutschriften etc. (keine Bonus- und Rabattgutschriften)

f) Gesamtumsatz netto ohne MwSt. (Pos. 1a minus 1e)

€

€

€

6 Anteil der Einerpositionen in Prozenten aller Bestellzeilen

(Angabe mit einer Stelle hinter dem Komma)

1

g) davon Umsatz netto mit rezeptpflichtigen Arzneimitteln (Rx) €

3 Großhandelsspanne für rezeptpflichtige Arzneimittel in Prozenten vom Umsatz netto mit 

rezeptpflichtigen Arzneimitteln (Rx)

(Angabe mit zwei Stellen hinter dem Komma) %

%
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1

10 Durchschnittliche Belieferungsfrequenz in 24 Stunden (nur montags bis freitags!)

an Apotheken

(Angabe mit einer Stelle hinter dem Komma) mal

8 Durchschnittliche Bestellzeilen je Lieferung
Zahl

(Angabe mit einer Stelle hinter dem Komma)

11
Beschäftigte Personen

Bei der Berechnung der Beschäftigten bitte beachten:

Als Durchschnittswert des Berichtszeitraumes – nicht zum Stichtag.

Alle Arbeitnehmer (inklusive der Auszubildenden, aber exklusive der angestellten Auslieferungsfahrer) 

sowie tätige Inhaber und mithelfende Familienangehörige. (Angabe mit einer Stelle hinter dem Komma)

- davon Zahl der Vollzeitkräfte

- davon Zahl der Teilzeitkräfte

Zahl

Zahl

a. Gesamt (Kopfzahl) Zahl

- davon Zahl der Auszubildenden Zahl

b. Mitarbeiteräquivalent

Teilzeitbeschäftigte sind auf Vollzeitbeschäftigte umzurechnen

(Auszubildende werden mit 0,5 bewertet; Angabe mit einer Stelle

hinter dem Komma) 

Zahl

1

9 Durchschnittlicher Bruttowarenwert je Lieferung
€

(Angabe mit einer Stelle hinter dem Komma)

cb. Quote bezogen auf alle Beschäftigte in Lohnfortzahlung %

c. Krankenstand 

%

- Quote bezogen auf alle Lohnempfänger in Lohnfortzahlung %

- Quote bezogen auf alle Gehaltsempfänger in Lohnfortzahlung %

Basis für die Berechnung der nachfolgenden Krankenstandquoten ist das Gesamtstundenvolumen im 

Berichtszeitraum. Dieses ergibt sich aus der Sollzeit +/- Mehrarbeit/Gleitzeit. Bei Ein- bzw. Austritt 

während des Berichtszeitraums wird die Sollzeit anteilig berechnet. Bei Mitarbeitern ohne vereinbarte 

Sollzeit wird die tatsächlich geleistete Arbeitszeit berücksichtigt. (Angaben mit einer Stelle hinter dem 

Komma)

ca. Quote bezogen auf alle Beschäftigte

cc. Quote bezogen auf alle Beschäftigte außerhalb der Lohnfortzahlung 
%

- Quote bezogen auf alle Lohnempfänger außerhalb der Lohnfortzahlung 
%

- Quote bezogen auf alle Gehaltsempfänger außerhalb der 

Lohnfortzahlung 
%

7 Anteil der fernmündlichen Bestellungen in Prozent nach Bestellzeilen

(Angabe mit einer Stelle hinter dem Komma)
%

2
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16 Gesamtkosten und Kostenarten *

€a) davon Personalkosten

b) davon Transportkosten

€

€

c) davon Raumkosten €

d) davon IT-Kosten €

e) davon Fremdkapitalkosten €

f) davon Abschreibungen €

g) davon Allgemeine Verwaltungskosten und sonstige Kosten €

12 Vorfinanzierungsleistung des Großhandels

a) Lagerbestand zu Bilanzwerten

b) Forderungen aus Lieferungen und Leistungen

c) Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen

d) Vorfinanzierungsleistung (Pos. 12a + Pos. 12b – Pos. 12c)

€

€

€

1

1

14 An Abnehmer gewährte Rabatte und Boni in Prozenten vom

Gesamtumsatz netto (Pos. 1 f)

(Angabe mit zwei Stellen hinter dem Komma)
%

1

13 Effektive Spanne in Prozenten vom Gesamtumsatz netto (Pos. 1 f)

(Angabe mit zwei Stellen hinter dem Komma) %

1

15 Skonti in Prozenten vom Gesamtumsatz netto (Pos. 1 f)

(Angabe mit zwei Stellen hinter dem Komma)
%

a) an Kunden gewährte Skonti

b) von Lieferanten erhaltene Skonti %

Gesamtkosten (Summe der nachfolgenden Kostenarten) 

1

17 Kostenerstattungen €

3
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€

* Hinweis!

Auf Vorschlag des IFH sollen die Kosten künftig absolut erfasst und dann vom IFH umgerechnet und prozentual 

ausgewiesen werden. Dies verhindert ein ständiges Umrechnen prozentualer Werte für Vergleiche und ist damit weniger 

fehlerträchtig. 


